
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,4 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche 
umfasst ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD). Landesbischof ist seit 2001 Dr. Gerhard Maier. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerthema 
 

22. Juli 2003 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Beginn der Ferienzeit startet die Pressestelle der Evangelischen Landeskirche die Reihe 
„Sommerthema“. In loser Folge bieten wir Ihnen Berichte über Personen, Einrichtungen und 
Aktivitäten in der Landeskirche an. Die Texte sind ausführlicher als Pressemitteilungen und 
wenden sich Themen zu, die die Vielfalt landeskirchlicher Arbeit deutlich machen sollen. Sie 
können die Berichte gern – auch gekürzt – verwenden. Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an die Pressestelle. Anbei erhalten Sie den ersten Bericht. 
 
Klaus Rieth 
 
 
Wellness - für viele Pfarrerinnen und Pfarrer ein Fremdwort  

Evangelische Ferienakademie verbindet erstmals thematische Arbeit mit 
Wohlfühl-Angebot 

Stuttgart. Ihr Beruf ist, für andere da zu sein. Pfarrerinnen und Pfarrern bleibt meist wenig Zeit, 
um an sich selbst zu denken. Die Ferienakademie des Pädagogisch-Theologischen Zentrums der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg (PTZ) verbindet deshalb zum ersten Mal 
thematische Arbeit mit Wohlfühl-Angeboten. 
 
An einem typischen Arbeitstag ist Erholung nicht vorgesehen: Viertel nach sieben aus dem 
Haus, halb acht beginnt der Religionsunterricht in der Hauptschule. Die Klasse sitzt nicht, wie zu 
erwarten wäre, im Klassenzimmer. Die Schülerinnen und Schüler treiben sich irgendwo im 
Schulhaus herum, weil sie keinen Bock auf Religion haben. Der Pfarrer macht sich auf die Suche 
nach den Mädchen und Jungen. Zehn vor acht kann er dann endlich mit seinem Unterricht 
beginnen, bleiben noch 25 Minuten für „Glaube und Naturwissenschaft“. Auf dem Weg von der 
Schule ins Pfarrhaus macht er noch zwei Geburtstagsbesuche. Als er ins Büro kommt, blinkt der 
Anrufbeantworter ungeduldig. Das Bestattungsinstitut fragt: übermorgen Vormittag eine 
Beerdigung, ob das terminlich noch möglich wäre? Ein Gespräch mit den Angehörigen muss 
also gleich vereinbart werden. Die Sekretärin erinnert ihn an einen Ahnenforscher, der am 
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nächsten Samstag Einblick in die Kirchenbücher nehmen möchte, er sei doch sicher ohnehin zu 
Hause. Als er sich sein Mittagessen aufwärmt, klingelt es an der Tür, ein Mitarbeiter möchte nur 
schnell ein paar Kopien machen. Nachmittags ist Konfirmandenunterricht, der ist zwar grob 
geplant, aber für jede einzelne Stunde braucht es einen konkreten Fahrplan, den legt sich der 
Pfarrer direkt vorher bereit. Zwischendurch kommen Anrufe. Abends ist 
Kirchengemeinderatssitzung. Es geht um die Planung des neuen Gemeindehauses, er muss eine 
Ausschreibung für die Rohbauarbeiten vorbereiten. Kurz nach zehn ist die Sitzung zu Ende. Kein 
ungewöhnlicher Werktag für einen Pfarrer und sonntags ist Gottesdienst. 
 
Die Ferienakademie möchte „persönlichkeitsstärkend“ wirken. Im besten Fall schaffen es die 
Teilnehmer danach, ihren Alltag zu ändern, sagt Margit Metzger, Dozentin am PTZ und 
Verantwortliche für die Ferienakademie. 60 Teilnehmer haben sich angemeldet, bis jetzt 
wesentlich mehr Religionspädagogen als Pfarrer. Auf die Idee, dass Wellness auch etwas für sie 
selbst sein könnte, kämen Geistliche eher selten, so Metzger. 
 
Vom 25. bis 29. August geht es an den Vormittagen u. a. um das Thema „Damit Schule nicht 
krank macht“. Unterrichtende erfahren, was sie für ihr eigenes Wohlbefinden und das ihrer 
Schülerinnen und Schüler tun können. Nachmittags gibt es verschieden Angebote: Bewegung, 
Gestalten, autogenes Training und Kunstbetrachtung. 20 Plätze sind im Moment noch frei. 
Veranstaltungsort ist das landeskirchliche Haus Birkach, benannt nach dem Stuttgarter 
Stadtteil, in dem es sich befindet. 
 
Seit 1980 werden am PTZ Ferienakademien für Unterrichtende veranstaltet. Sie richten sich 
nicht nur an alle, die evangelische Religion unterrichten, sondern auch an Pädagoginnen und 
Pädagogen, die andere Fächer geben und evangelisch sind.  
 
Astrid Günther/ Klaus Rieth 
 
 
Weitere Informationen über die Ferienakademie im Internet unter http://ptz.elk-wue.de. 
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